
        
            
                
            
        

    
	Ich geh Schule: Aus dem Leben eines Lehrers

	 

	Heute ist ein Klassenausflug. Wir werden Skifahren gehen - damit die Jugendlichen sich richtig austoben können.

	Der Dauernachsitzer aus der Parallelklasse wird diesmal dabei sein dürfen. Eine schlechte Idee, wie sich später herausstellen wird.
 

	
Lehrer? Ist doch ein einfacher Job! Dachte ich mir früher immer. Hyperaktive Jugendliche flippen ohne Grund aus und zum Frühstück gibt es das Pausenbrot vom schwachen Mitschüler, der sich nicht wehren kann. Und ich bin mittendrin und muss diese Wahnsinnigen bändigen.

	 

	 

	 

	Es ist ein ganz normaler Schulausflug. Einen, den ich schon dutzend Mal hinter mich gebracht habe. Das habe ich mir zumindest gedacht. Doch diesmal ist leider der Schläger der Schule mit dabei. Die anderen Schüler reichen mir eigentlich schon. 

	Die flippen auch ständig aus ohne einen Grund. Und das Essen vom schwachen Mitschüler wird einfach so weggenommen und verdrückt. Die Schüler von heute sind nicht besser geworden.

	 

	 

	Sie sind genauso unkontrollierbar, wie früher. Ich würde sogar sagen, dass sie noch unkontrollierbarer sind. Und wenn dann wieder der Schwache aus der Klasse verhauen wurde, muss ich mir das am Elternabend anhören. Mein Leben ist wirklich nicht einfach.
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